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Beitragszusammenfassung 

 

Turbulenz in Rohrströmungen gilt generell als stabil und selbsterhaltend [1,2,3], solange die 

Reynoldszahl (basierend auf der mittleren Geschwindigkeit U, dem Rohrdurchmesser D und 

der kin. Viskosität ν)  deutlich über 2000 ist. Unsere Forschungen [4,5] zeigen, dass eine 

bestimmte Störung des axialen Strömungsprofils den Selbsterhaltungsmechanismus der 

Turbulenz unterbrechen kann. Dies führt zu einem sofortigen Zusammenbruch der Turbulenz 

und im Folgenden stromabwärts zu einer vollständigen Relaminarisierung des gesamten 

Strömungsfeldes. Die Auslöschung der Turbulenz wird einzig durch eine stetige 

Beeinflussung der Geschwindigkeitsfeldes in Hauptstromrichtung erzielt. Insbesondere wird 

dabei das Geschwindigkeitsfeld in Hauptstromrichtung „abgeflacht“, also die Geschwindigkeit 

in der Rohrmitte verlangsamt bzw. in Wandnähe erhöht. 

Wir zeigen und erklären verschiedene Beeinflussungsmechanismen aus Laborexperimenten, 

welche alle zu einer Profilabflachung und somit zu einer Auslöschung der Turbulenz in der 

Rohrströmung führen. Dafür verwenden wir Videos, Messungen mit 3D-PIV, LDA und 

Druckverlustmessungen.  

Weiters zeigen wir, dass ein deutlich verringertes Transientenwachstum (ein linearer 

Verstärkungsmechanismus, welcher die maximale Energieverstärkung von Störungen 

quantifiziert) als hauptursächlich für  den Zerfall der Turbulenz und die Relaminarisierung der 

Strömung angesehen werden kann. 
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